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Geschätzte 
Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 
 
So wie sich die Kinder jetzt 
auf die Ferien freuen, 
freuen sich die Landwirte 
und Urlauber endlich auf 
ein schönes Wetter, 

nämlich auf den Sommer. 
 
Gerne berichte ich kurz über die Arbeiten der 
Gemeinde in den letzten Wochen: 
Am 28. Mai war die 2. Grundeinlösungs-
verhandlung zum Bau des geplanten Geh- und 
Radweges entlang der Pilsbacher 
Landesstraße. Alle Grundeigentümer haben 
jetzt unterschrieben und sind bereit den für den 
Bau dieses Weges benötigten Grund zur 
Verfügung zu stellen. Bei allen Grund-
besitzern möchte ich mich dafür herzlich 
bedanken. Sie leisten damit einen Beitrag zu 
einer deutlich besseren Verkehrssicherheit. 
Die Pilsbacher Landesstraße wurde von 
Furtpoint bis Ottnang neu asphaltiert, was für 
die Bewohner von Furtpoint und Manning und 
für alle Autofahrer ein großer Vorteil ist. Die 
Gesamtkosten von ca. € 175.000,-- werden 
vom Land OÖ. getragen. 

 
In diesem Zusammenhang wurde auch der 
Parkplatz in Manning neu asphaltiert, die 
Blumenanlage neu gestaltet und die 
Abfallcontainer auf einen neuen Standort 
(hinter dem Feuerwehrhaus) verlegt. 

 
Auch in Wolfshütte möchten wir einen 2. 
Standort für die Abfallcontainer errichten. 
In den nächsten Tagen werden auch die 
Fahrbahn-Bodenmarkierungen aufgetragen. In 
Manning, Furtpoint und auch in Wolfshütte 
werden Bodenmarkierungen „50 km/h“ und in 
der Ortschaft Au „80 km/h“ aufgetragen. Unser 
neues Geschwindigkeitsmeßgerät, welches 
derzeit in Furtpoint aufgestellt ist, wird in den 
nächsten Wochen wieder in Au und Wolfshütte 
aufgestellt werden. 
 
Unsere tüchtige Feuerwehr (Bewerbsgruppe) 
hat vergangenes Wochenende beim Bezirks-
bewerb in Zell a.P. den 1. Platz (Bezirkssieg) 
errungen. Dazu darf ich herzlich gratulieren.  
Vom 21. – 23. August feiert unsere Feuerwehr 
das 85-jährige Gründungsfest, verbunden mit 
der Segnung des neuen Kommando-
fahrzeuges. Ich ersuche die ganze 
Gemeindebevölkerung an diesen Festtagen 
teilzunehmen und damit der Feuerwehr ein 
Dankeschön für ihre ehrenamtliche Arbeit 
auszusprechen. 
 
Die Jägerschaft von Manning lädt alle 
Gemeindebewohner am 9. August um 10 h zu 
einer Jägermesse bei der Jägerkapelle in 
Schachen (Hegeringmesse), welche von 
Diakon Alois Mairinger gefeiert und von der 
Jadthornbläsergruppe Niederthalheim 
umrahmt wird, recht herzlich ein. Im Anschluß 
gibt es ein gemütliches Beisammensein.  
 
Für die nächsten Wochen wünsche ich allen 
Schülerinnen und Schülern schöne Ferien, den 
Urlaubern eine erholsame Urlaubszeit und den 
Bäuerinnen und Bauern eine unfallfreie und 
gute Erntezeit. 

Euer Bürgermeister 

Medieninhaber, Herausgeber und Hersteller: Gemeinde Manning 
Für den Inhalt verantwortlich: AL Josef Schachreiter/Susanne Papst
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GEBURTSTAGE AUS UNSERER GEMEINDE: 

Frau Pauline MAYR aus Wolfshütte 3 feierte am 
21. März den 75. Geburtstag. 

 
Am 18. Mai  feierte Herr Aldolf FROSCHAUER 

aus Wolfshütte 20 den 80. Geburtstag. 
 

Frau Elisabeth REITINGER aus Manning 29 
feierte am 25. März den 85. Geburtstag.  
 
 
 

 

Herr Ferdinand MAIR aus Gasteig 6 feierte am 
26.Juni den 85. Geburtstag  

 
Am 30. Juni feierte Frau Theresia BRANDMAYR 

aus Kreuth 4 den 90. Geburtstag 

Am 10. April feierte Frau Paula RACHER aus 
Manning 37 den 90. Geburtstag. 

WIR GRATULIEREN DEN JUBILAREN RECHT 
HERZLICH! 
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GEBURTEN:   

 
Tobias AICHER, Gasteig 1, am 22. April  

 
Lisa Marlene 
PREINFALK, 
Manning 25, 
am 15. Mai 

 

 

 

Kinderunfallversicherung Land OÖ 
Seit 1.1.2009 gibt es bei der kostenlosen 
Unfallversicherung des Landes OÖ einige 
Verbesserungen. 
Neu ist ab 1.1.2009 die Übernahme der Kosten 
für eine Begleitperson im Spital bis zu € 1.000,--. 
Zusätzlich kann bei Bettenmangel sogar ein 
benachbartes Hotel in Anspruch genommen 
werden.  
Kontakt: 
OÖ Versicherung AG, Gruberstraße 32, 4020 
Linz, Tel. 05-7891-71-335 oder 347, e-mail: 
b.kartusch@ooev.at, www.keinesorgen.at 
Mehr beim Familienreferat des Landes OÖ, 
Bahnhofplatz 1, 4020 Linz, e-mail: 
familienkarte@ooe.gv.at  oder auf der 
Homepage www.familienkarte.at 

Untentgeltliche Rechtsberatung 
Die Rechtsanwaltsbüros Dr. Karbiener, Dr. 
Schatzlmayr, Dr. Schiller, Dr. Hofbauer, Mag. 
Schönhuber, Dr. Messner und Hr. Hofmann 
bieten eine monatliche unentgeltliche Rechts- 
beratung an: 
Diese findet jeden 1. Freitag im Monat von 14.00 
bis 16.00 Uhr am Stadtamt Schwanenstadt, 
Trauungsraum, 1. Stock statt. 

 

TODESFÄLLE: 

 

Frau Maria 
SCHACHREITER 

    Schachen 2,  
 
    verstorben am  
    6. April 2009 
    Im 91. Lebensjahr 
 
 
 
    Frau Frieda 
    VAN DEN HOVE 
 
    Wolfshütte  

(zuletzt Senioren-
heim Vöcklabruck) 
 
Verstorben  am 
24. März 2009 
Im 96. Lebensjahr 

 
 
 
 
Herr Karl 
EHRENFELLNER  

 
Hofmanning 4,  
(zuletzt Pflegeheim 
Pfaffing) 

 
Verstorben am 
14.April 2009 
Im 67. Lebensjahr 
 

 
ÄRZTLICHER WOCHENEND- und 
FEIERTAGSDIENST: 
 
11.+12.Juli  Dr. Schmelz 
18.+19.Juli  Dr. Petershofer 
25.+26. Juli  Dr. Tan 
1.+2.August  Dr. Holzinger 
8.+9.August  Dr. Schmelz 
15.August   Dr. Tan 
16.August  Dr. Tan 
22.+23.August Dr. Dellinger 
29.+30.August Hr. Holzinger 
 

ÄNDERUNGEN vorbehalten! 
 

 
 
 



Amtliche Mitteilung Nr. 2/2009   Seite  4 

  
 

Gemeinde Manning 
Manning 31, 4901 Manning 

 
Stellenausschreibung 

 
Gemäß §§ 9 und 10 Oö. Gemeindedienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002 (Oö. GDG 2002) 
und §§ 8 und 9 Oö. Gemeindebedienstetengesetz 2001 jeweils i.d.g.F. wird aufgrund des 
Gemeinderatsbeschlusses vom 02.07.2009 folgender Dienstposten zur Besetzung öffentlich 
ausgeschrieben: 
 
Gemeindeamtsleiter/Gemeindeamtsleiterin (Funktionslaufbahn GD 12 bzw. B II-VI) 
 
Die Besetzung erfolgt mit 01. April 2010, das Beschäftigungsausmaß beträgt 100 Prozent. 
Das Dienstverhältnis erfolgt vorerst im Vertragsbedienstetenverhältnis und wird ab Erfüllung 
der Pragmatisierungserfordernisse und besonderen Ernennungserfordernisse in ein 
Beamtendienstverhältnis umgewandelt. 
Die Aufnahme in das Dienstverhältnis zur Gemeinde Manning erfolgt ab 01. Dezember 2009. 
Für die Einschulungszeit (vom 1. Dezember 2009 bis 31. März 2010) ist die Besetzung eines 
GD 17-Postens im Rahmen eines Vertragsbedienstetenverhältnisses vorgesehen. 
Die Bestellung zum Amtsleiter/zur Amtsleiterin erfolgt ab 1. April 2009 vorerst befristet auf 
drei Jahre. Im Anschluss daran sind Weiterbestellungen möglich, die jeweils auf 5 Jahre 
befristet sind. 
 
Zu den wesentlichen Aufgaben zählen: 

• Leitung des Gemeindeamtes und Führung der gesamten Verwaltung der Gemeinde 
Manning 

• Ansprechpartner für Bürgermeister, Gemeindeorgane und Bevölkerung 
• Vorbereitung, Erledigung und Umsetzung der Gemeinderats- und 

Gemeindevorstandsbeschlüsse 
• Personalangelegenheiten 
• Finanzierungs- und Rechtsangelegenheiten 
• Verordnungen 
• Ortspolizeiliche Angelegenheiten 
• Projekte und Bauvorhaben der Gemeinde 
• Erstellung Voranschlag und Rechnungsabschluss 
• Rechtsmittelverfahren 

 
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 

• Niveau eines Absolventen einer höheren Schule  
• Österreichische Staatsbürgerschaft 
• volle Handlungsfähigkeit 
• persönliche, insbesondere gesundheitliche und fachliche Eignung  
• einwandfreies Vorleben 
• Lebensalter von höchstens 50 Jahren per 1.12.2009 
• Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivil- oder Ausbildungsdienst, 

sofern die gesundheitliche Eignung gegeben war 
• Führerschein der Gruppe B 

 
Weitere erwünschte Aufnahmevoraussetzungen 

• gute EDV-Kenntnisse 
• gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit 
• Verhandlungsgeschick 
• gutes Auftreten und Geschick im Umgang mit Bürgern 
• Bereitschaft zur Mehrleistung 
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• Bereitschaft zum Außendienst 
• Flexibilität 
• gute Auffassungs- und Wahrnehmungsfähigkeit 
• Führungskompetenz, Motivationskraft, Teamorientierung, Kritikfähigkeit, Belastbarkeit 

und Zielstrebigkeit 
• umfangreiches Fachwissen durch mehrjährige Berufserfahrung in der 

Gemeindeverwaltung und Kenntnisse in der Mitarbeiterführung 
• Kenntnisse im Bereich Rechnungs-, Finanz- und Steuerwesen 
• Kenntnisse im Gemeinde-, Bau-, Raumordnungs- und Straßenrecht 

 
Bewerbungen 
sind schriftlich mit den nachstehenden Unterlagen bis spätestens 7. September 2009, 12 
Uhr, im Gemeindeamt Manning, 4901 Ottnang a.H., einzubringen. 
 
Bewerbungsunterlagen: 

• handgeschriebener Lebenslauf mit Foto 
• Geburtsurkunde 
• Staatsbürgerschaftsnachweis 
• Zeugnisse über abgeschlossene Berufsausbildung 
• Nachweise über die bisherige berufliche Laufbahn 

 
Art des Auswahlverfahrens 
Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß den Bestimmungen des Oö. GDG 2002. Die Gemeinde 
behält sich das Recht für Vorstellungsgespräche, Hearings und sonstige fachliche 
Begutachtungen vor.  
Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten sind durch Vorlage von Original- bzw. beglaubigten 
Urkunden und Zeugnissen nachzuweisen. 
Allfällige Kosten mit der Bewerbung werden nicht ersetzt. 
Für Rückfragen steht Ihnen Amtsleiter Josef Schachreiter, Tel. 07676/7275-0 gerne zur 
Verfügung. 
 
Gemäß § 74 Oö. GDG 2002 besteht die Verpflichtung zur Ablegung der für die Verwendung 
als Amtsleiter/-in vorgesehenen Dienstausbildung und Dienstprüfungen nach Maßgabe der 
Oö. Dienstausbildungsverordnung innerhalb einer bestimmten Frist, sofern diese nicht 
bereits abgelegt wurde. 
 

Der Bürgermeister: 
 (LAbg. Josef Brandmayr) 

WAHLERGEBNIS der EU-Wahl vom 7. Juni 2009 – GEMEINDE MANNING 

Datum Wahlberechtigt Abgegeben Gültig Ungültig Ausgestellte Wahlkarten Wahlbeteiligung 

07.06.2009 654 380 372 8 18 58,10% 

Partei Prozent Stimmen 

SPÖ 14,78% 55 

ÖVP 39,25% 146 

MARTIN 16,4% 61 

GRÜNE 10,75% 40 

FPÖ 9,41% 35 

KPÖ 1,08% 4 

JuLis 0,54% 2 

BZÖ 7,8% 29 
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Das war das Wolfsegger LaufWunder 
" LAUFWUNDER...und bei WUNDER laufen alle weg!....  

...tönt es laut aus 
dem Mikro, ange- 
feuert von 
Direktor Walter 
Endlicher, immer 
dann wenn insgesamt ca. 300 
Schülerinnen und Schüler der 
Sporthauptschule Wolfsegg am 
Donnerstag, den 28.05.09, 

gestaffelt nach Schulstufen, ihre Laufrunden starteten. Sie beteiligten sich im Rahmen der 
LaufWunderaktion der youngCaritas.at an dem österreichweit durchgeführten Projekt für 
notleidende Kinder im In- und Ausland. Gelaufen wurde auf dem Sportplatz „Schanze“, 
wobei die Rundenlänge von gut 700 m auch einen beträchtlichen Höhenunterschied aufwies. 
Die Schülerinnen und Schüler legten dabei einen Weg von 1487 Kilometer zurück und 
sammelten dadurch die Summe von  
ca. 5400 € für ein Aidsprojekt in der demokratischen Republik Kongo. 
Sie kämpften aber nicht gegeneinander, sondern für einen guten Zweck und erlebten dabei, 
dass Freude an der Bewegung und soziales 

Engagement sich gut 
vereinen lassen. 
Ein bunter Luftballonstart 
schmückte zusätzlich die 
Aktion, bei dem das 
LaufWunder so weit wie 
möglich „in die Welt 
getragen“, (besser 
geflogen) wurde. 
Ein ganz besonderer Dank gilt all jenen, die 
mitgeholfen haben, dass dieses Wunder 

ermöglicht wurde. Der Dank geht an: 
-die Gemeinde, vertreten am Lauftag durch Bürgermeister Emil Söser 
-die örtliche Feuerwehr, vertreten durch Feuerwehrkommandant Helmut 
Traunwieser mit seinen Kollegen. 
-den gesamten Lehrkörper der Schule 
-die Eltern, die ihre Kinder am Lauftag unterstützt haben und 
auch zum Teil selbst mitgelaufen sind.  
Ganz besonderen Dank auch jene Sponsoren, die die Schüler 
und Schülerinnen bei ihrem Einsatz finanziell unterstützt haben. 
...es war alles in allem ein bewegender und gelungener Tag mit 

einem tollen Ergebnis – ein LaufWundertag. 
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Landlerhilfe - Kinderferienaktion im 
Endspurt 
70 Gastfamilien aus Oberösterreich und 
Umgebung laden 82 Kinder, im Alter von 8 
bis 14 Jahren aus Siebenbürgen und den 
ukrainischen Waldkarpaten von 10. bis 31. 
Juli nach OÖ ein. 60 weitere Kinder 
suchen noch dringend Gastfamilien. Die 
Kinder sprechen ausreichend Deutsch um 
sich in den Familien verständigen zu 
können. 
Ziel der Ferienaktion ist der Aufbau von 
Freundschaften zwischen Kindern und 
Familien aus OÖ und den Heimatregionen 
der Landler. Anmeldungen bzw. Auskünfte 
unter 0732 / 60 50 20 (Frau Sabine Moser)  
bzw. 0664 / 8262710 oder Email: 
sabine.moser@landlerhilfe.at 
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Kostenlose Matura für alle 
Oberösterreicher! - Fernstudium oder 
Abendunterricht: Neu im September! 
Das Abendgymnasium startet im 
September mit 2 neuen Klassen. Der 
Schulbesuch ist kostenlos. Die Kandi-
datInnen werden wahlweise im Abend-
unterricht oder im Fernstudium mit 
Kontaktphasen in 3 bis 8 Semestern zur 
Matura geführt. Voraussetzungen sind ein 
österr. Schulabschluss (Pflichtschule) und 
ein Mindestalter von ca. 17 Jahren. 
Nähere Informationen: 
www.abendgymnasium.at  (Standort Linz), 
bzw. Tel.  0732-772637-33 
 
Die Jugendwohlfahrt Vöcklabruck hält 1 
mal im Monat, montags von 8 bis 12 Uhr in 
der Sozialberatungsstelle Schwanenstadt, 
Krankenhausstraße 14, einen Sprechtag 
zum Thema Unterhalt ab. 
Für alle, die Fragen zum Thema Unter-
haltsberechnung für ihre minderjährigen 
Kinder im ehemaligen Gerichtssprengel 
von Schwanenstadt haben und nicht in der 
Lage sind, dies bei der BH Vöcklabruck 
wahrzunehmen. 
Termine: 13. Juli 2009, 10. August 2009, 
14. September 2009, 12. Oktober 2009, 9. 
November 2009, 14. Dezember 2009 - 
jeweils von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 
 
Bäume und Sträucher zurückschneiden 
Die Liegenschaftseigentümer werden im 
Interesse der Verkehrssicherheit aufge-
fordert die auf das öffentliche Gut 
ragenden Äste und Zweige von Bäumen, 
Sträuchern und Hecken zu entfernen.  
Das gilt auch für die Sichtbeeinträch-
tigenden Maispflanzen. Laut Beschluss 
der OÖ. Landesregierung kann dem 
Grundeigentümer zwar nicht aufgetragen 
werden, nur niederwachsende Feldfrüchte 
anzubauen, aber es kann mit Bescheid 
angeordnet werden, in einem bestimmten 
Abstand zum Fahrbahnrand bzw. zur 
Freihaltung eines Sichtwinkels die 
Pflanzen zu entfernen. Die Verpflichtung 
zum Zurückschneiden der Pflanzen 
besteht auch nach der geltenden 
Straßenverkehrsordnung. Es wird 
gebeten, der Aufforderung nachzu-
kommen und in Zukunft stets auf die 
Einhaltung dieser Vorschrift zu achten. 
 

OÖ. Luftreinhaltungsgesetz 
In den Sommermonaten werden wieder 
die Verbrennungsverbote nach dem 
„Bundesgesetz über ein Verbot des 
Verbrennens biogener Materialien 
außerhalb von Anlagen aktuell. 
Eine wesentliche Neuerung durch die 
Novelle zum Oö. Luftreinhalte- und 
Energietechnikgesetz ist z.B.: 
Heizungsanlagen mit Kesseln mit einer 
Nennwärmeleistung über 20 kW müssen 
spätestens zwei Jahre nachdem sie 15 
Jahre alt geworden sind (siehe 
Typenschild od. gleichwertige Nachweise) 
einmalig inspiziert werden. Überprüft 
werden soll dabei, ob sie für das Geäude, 
in dem sie stehen, richtig dimensioniert 
sind, ob ein hoher Brennstoffverbrauch 
vorliegt, oder ob es möglich wäre, den 
Energieverbrauch und die 
Schadstoffemissionen der Heizungsanlage 
zu verringern. 
 
Volksbegehren „Stopp dem Postraub“ 
Zwischen Montag, 27. Juli und Montag 3. 
August 2009 findet das Volksbegehren 
„Stopp dem Postraub“ statt. 
Zu folgenden Öffnungszeiten kann das 
Volksbegehren mittels Unterschrift am 
Gemeindeamt unterstützt werden: 
Montag, Mittwoch, Freitag:  8.00 – 16.00 h 
Dienstag, Donnerstag:         8.00 – 20.00 h 
Samstag, Sonntag:           9.00 – 11.00 h 

 


